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PRESSETEXT KURZ 

 

Europa in Bewegung 

Lebenswelten im frühen Mittelalter 

15.11.2018-25.8.2019 

 

 

Unter dem Titel „Europa in Bewegung. Lebenswelten im frühen Mittelalter“ lädt die 

nächste Sonderausstellung im LVR-LandesMuseum Bonn ab dem 15.11.2018 ein, die 

europäischen Netzwerke des frühen Mittelalters zu entdecken. 

 

Die Ausstellung zeigt ein überraschend vielschichtiges und facettenreiches Bild der 

spätantiken und frühmittelalterlichen Regionen zwischen Irland und Spanien im Westen 

und Ägypten und Ungarn im Osten. Die Epoche nach dem Untergang des 

weströmischen Reiches um das Jahr 500 n. Chr. war kein „Dunkles Zeitalter“, sondern 

von faszinierenden Verbindungen zwischen den unterschiedlichen Lebenswelten und 

einer geradezu überbordenden kulturellen Vielfalt geprägt. 

 

Auf ihrem Rundgang durch die Ausstellung begegnen sie bemerkenswerten 

Menschen, Herrschern, Pilgern, Wissenschaftlern und Händlern. Auf ihren weiten 

Reisen erkundeten sie die unterschiedlichsten Länder und Kulturen. Ca. 300 kostbare 

Objekte aus den bedeutendsten europäischen Museen werden hier erstmals 

zusammen gezeigt. Sie legen beredtes Zeugnis für den regen Austausch von Ideen, 

Glauben, Traditionen und Handelsgütern ab. 

 

Die Ausstellung ist das Ergebnis einer internationalen Zusammenarbeit im Rahmen 

des von der Europäischen Union geförderten Projektes CEMEC (Connecting Early 

Medieval European Collections). Museen in Amsterdam, Athen, Bonn, Brüssel, 

Budapest, Dublin, Jaén und Rom sowie zahlreiche wissenschaftliche und technische 

Partner aus Belgien, Griechenland, Italien, Irland, den Niederlanden, Spanien, Ungarn 

und Deutschland haben es ermöglicht, herausragende Objekte in Verbindungen mit 

innovativen Medien- und Vermittlungstechniken gemeinsam zu präsentieren.  
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PRESSETEXT LANG 

 

Europa in Bewegung 

Lebenswelten im frühen Mittelalter 

15.11.2018-25.8.2019 

 

Unter dem Titel „Europa in Bewegung. Lebenswelten im frühen Mittelalter“ lädt die 

nächste Sonderausstellung im LVR-LandesMuseum Bonn ab dem 15.11.2018 ein, die 

europäischen Netzwerke des frühen Mittelalters zu entdecken. 

 

Die Ausstellung zeigt ein überraschend vielschichtiges und facettenreiches Bild der 

spätantiken und frühmittelalterlichen Regionen zwischen Irland und Spanien im Westen 

und Ägypten und Ungarn im Osten. Die Epoche nach dem Untergang des 

weströmischen Reiches um das Jahr 500 n. Chr. war kein „Dunkles Zeitalter“, sondern 

von faszinierenden Verbindungen zwischen den unterschiedlichen Lebenswelten und 

einer geradezu überbordenden kulturellen Vielfalt geprägt. 

 

Tiefgreifende politische Veränderungen zeichnen das vielfältige Bild des 

Frühmittelalters. Diese unruhigen Zeiten der Spätantike und des frühen Mittelalters auf 

dem gesamten Gebiet des römischen Reiches weisen Parallelen zu Phänomenen auf, 

die auch heute noch vertraut sind: Umbruch politischer Strukturen, religiöse Konflikte, 

sich verlagernde Märkte etwa. Im Westen wurden sie als Zeitalter des Niedergangs 

von Kultur und Bildung begriffen. Im Osten der mediterranen Welt dagegen lebten 

antike Tradition im Oströmischen Reich über Jahrhunderte weiter und gelangten im 

Byzantinischen Reich zu neuer Blüte.  

 

Heute wird das Frühmittelalter insgesamt eher als eine hoch dynamische Zeit des 

Wandels in Politik und Wirtschaft mit einer großen Mobilität von Personen, Dingen, 

Traditionen und Ideen verstanden. Es ist das Ziel der Ausstellung, diesen 

Facettenreichtum und die Vielschichtigkeit der Regionen zwischen Irland und Spanien 

im Westen sowie Ägypten, Ungarn und Persien im Osten und auch die regen Kontakte 

zwischen diesen Lebenswelten zu vermitteln.  

 

Daher greift die Ausstellung 7 grundlegende Themen auf: Vielfalt der Kulturen, Das 

Erbe Roms in den verschiedenen Regionen, die Überlieferung und Weitergabe von 

Wissen, Glaubensfragen, Krieg und Diplomatie, Identität der einzelnen Gruppen und 

Verbindungen der Regionen.  

 

Mehr als 300 kostbare Objekte aus den Sammlungen der internationalen 

Partnermuseen von Schmuck bis zu Schwertern, von der Glasschale bis zum 

kostbaren antiken Kleidungsstück, werfen nicht nur Schlaglichter auf die Vielfalt, 

sondern machen das Leben anschaulich und lebendig. 

 

Gleichzeitig begrüßt zu jedem Thema eine historische Person dieser Zeit, ein 

Reisender oder eine Reisende, die als Wissenschaftler, Pilger, Händler oder Herrscher 
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damals weite Strecken zurücklegten, einzigartige Erfahrungen machten und diese mit 

den Zeitgenossen teilten. 

 

In einzelnen Bereichen sind neuartige Vermittlungstechniken eingebaut: sogenannte 

Holoboxen. Diese stellen die Geschichte eines Exponates in den Mittelpunkt. In der 

Ich-Perspektive eines Objektes oder einer historischen Person wird in Hologramm-

Technik eine zwar fiktive, aber mit den wissenschaftlichen Erkenntnissen 

übereinstimmende Geschichte inszeniert. Musikuntermalung und professionell 

eingesprochene Dialoge sollen ein sinnliches, manchmal auch emotionales Erlebnis 

vermitteln, und der Phantasie bei der Wahrnehmung der Objekte ansprechen. 

 

Die Ausstellung ist das Ergebnis einer internationalen Zusammenarbeit im Rahmen 

des von der Europäischen Union geförderten Projektes CEMEC (Connecting Early 

Medieval European Collections). Museen in Amsterdam, Athen, Bonn, Brüssel, 

Budapest, Dublin, Jaén und Rom sowie zahlreiche wissenschaftliche und technische 

Partner aus Belgien, Griechenland, Italien, Irland, den Niederlanden, Spanien, Ungarn 

und Deutschland haben es ermöglicht, herausragende Objekte in Verbindungen mit 

innovativen Medien- und Vermittlungstechniken gemeinsam zu präsentieren.  
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FÖRDERER 

Die Ausstellung wird gefördert über das Programm Kreatives Europa der Europäischen 

Union (Creative Europe, EACEA) 

 

 

KOOPERATIONSPARTNER 

Diese Ausstellung ist das Ergebnis der Zusammenarbeit der Partner im Projekt 

„Connecting Early Medieval European Collections“ (CEMEC): 

 

 

Allard Pierson Museum Amsterdam / University of Amsterdam 

LVR-LandesMuseum Bonn / Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Magyar Nemzeti Múzeum, Budapest / Eötvös Lóránd Universität, Budapest 

Byzantinisches und Christliches Museum, Athen 

Consiglio Nazionale delle Richerche ITABC, Rom / Museo Nazionale dell´Alto 

Medioevo, Rom 

University Research Institute for Iberian Archaeology, Jaén / Museum Jaén 

University College Dublin / Irisches Nationalmuseum 

Koninklijke Musea voor Kunst en Geschiedenis / Musées royaux d’Art et d‘Histoire, 

Brüssel 

E.V.O.C.A, Rom 

NoHo, Dublin 

Fraunhofer-IGD, Darmstadt 

Moobels, Hilversum 

 

CEMEC 

Connecting Early Medieval European Collections (CEMEC) is an EU-funded 

cooperation project between universities, museums and technical partners. Its main 
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goal is to create appealing and innovative presentations of objects from the Early 

Middle Ages collections of the participating cultural heritage institutions. 

The cooperation concerns both the content and the presentation. The aim is to produce 

interesting exhibitions using advanced presentation techniques such as holographic 

projections, 3D models, sound effects and a Cross Cultural Timeline; techniques which 

are intended to contribute to providing a complete visitor experience. 

CEMEC is funded by the EU Creative Europe Programme and coordinated by the 

University of Amsterdam / Allard Pierson Museum, Amsterdam. The CROSSROADS 

(Europa in Bewegung) exhibition was made possible by CEMEC. 

See also www.cemec-eu.net.  

 

AUSSTELLUNGSORTE 

15. September 2017 – 11. Februar 2018 Allard Pierson Museum, Amsterdam 

18. Mai 2018 – 10. Oktober 2018 The Byzantine & Christian Museum in Athens 

mailto:stephanie.mueller@lvr.de
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RAHMENPROGRAMM (AUSWAHL) 

 

Öffentliche Führung: Europa in Bewegung 

Blicken Sie in unterschiedliche Lebenswelten im frühen Mittelalter, die von einer 

kulturellen Vielfalt geprägt sind. Kostbare Objekte aus europäischen Museen 

zeigen den regen Austausch von Ideen, Glauben, Traditionen und 

Handelsgütern. Begegnen Sie Pilgern, Wissenschaftlern, Händlern und 

Reisenden, die ferne Welten erkundeten und zwischen ihnen vermittelten. 

Jeden Sonntag 11.15 – 12.15 Uhr 

Kosten: 2 € zzgl. Museumseintritt, jeden 1. Sonntag Teilnahme frei 

 

Führung am freien Freitag 

Im LVR-LandesMuseum Bonn ist der erste Freitag im Monat eintrittsfrei für alle 

seine Besucherinnen und Besucher.  

Von 15-16 Uhr findet am freien Freitag eine öffentliche Führung zu einem 

wechselnden Thema statt. Die aktuellen Termine und Themen können dem 

Veranstaltungsprogramm oder der Homepage entnommen werden. 

Jeden 1. Freitag im Monat 15-16 Uhr 

Kosten: 2 € 

 

Führungen im historischen Kostüm 

Einmal im Monat finden Führungen im historischen Kostüm sonntags 

nachmittags durch die Ausstellung statt. Alle Termine und Informationen können 

der Homepage entnommen werden. 

 

Fr 23.11.2018 Erlebnisführung Goldschmiedekunst 

17-19 Uhr  

Schmuck: seine Kostbarkeit, Verarbeitung und Verzierung kann immer auch ein 

Hinweis darauf sein, welcher Kultur, welchem Glauben oder welcher 

gesellschaftlichen Schicht man angehört. Die Ausstellung zeigt Schmuckstücke 

aus ganz Europa: Fibeln, Ringe, Perlen, Schnallen aus Gold, Silber, Bernstein, 

Edelsteinen. Sie wurden ihren Besitzern oft ins Grab mitgegeben. 

Jedes Stück erzählt seine eigene Geschichte über die oft weit entfernte Herkunft 

der Materialien, die Kunstfertigkeit der Hersteller oder seiner Bedeutung für die 

Träger. Davon berichten unsere Kunstvermittler bei einem Rundgang durch die 

Ausstellung. Zu ihnen gesellt sich die Goldschmiedin, Stefani Köster. Sie hat sich 

auf mittelalterliche Repliken spezialisiert und wird auf die handwerklichen 
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Besonderheiten der ausgestellten Schmuckstücke eingehen und bei einem 

gemeinsamen Umtrunk auf die Fragen der Teilnehmenden eingehen. 

Kosten: 16 €, ermäßigt 14 € Karten an der Museumskasse 

 

Sa 24.11.18 Die Mittelalter-Nacht 

19:30-23:30 Uhr Zwei Ausstellung und ein Kinofilm 

Der 2015 erschienene Film „Der Medicus“ stellt ein großes Märchenspektakel 

des Mittelalters dar. Besuchen Sie unsere zwei Mittelalterausstellungen und 

lernen Sie die Realität dieser Zeit kennen.  

Erleben Sie zwei Ausstellungen und erstmals eine Kinovorstellung in der 

Oberlichthalle im Herzen des Museums. Exklusiv können die Gäste außerhalb 

der regulären Öffnungszeit beide Mittelalter-Ausstellungen erkunden. Unser 

Vermittler-Team wird authentisch gekleidet die Besucher durch beide 

Ausstellungen führen. 

Die Mitmach-Ausstellung "Ritter und Burgen" lässt anhand von sieben sehr 

verschiedenen Menschen an 32 Mitmachstationen das Leben im Mittelalter 

lebendig werden. Zeitgleich zeigt die Ausstellung „Europa in Bewegung“ ein 

überraschend vielschichtiges und facettenreiches Bild des Frühmittelalters.  

Eher in den Bereich der Fantasie gehört der anschließende Film „Der Medicus“ 

(150 min).  

Der Getränkeempfang in der Pause ist die Gelegenheit miteinander ins Gespräch 

zu kommen. 

Kosten: 19 €, ermäßigt 17 € / Führungen im historischen Kostüm, 

Filmvorführung, Getränkeempfang.  

 

12.12.2018 Vortrag „Das Frankenreich – Drehscheibe Westeuropas“ 

19:15 Uhr  

Die Kuratorin der Ausstellung Dr. Elke Nieveler berichtet anlässlich des 

Europäischen Kulturerbejahres über die archäologischen Funde des Frankreichs 

im Rheinland und ihre internationalen Verbindungen. 

Eintritt frei 

 

Sa 2.2.2019 Unterwegs im mittelalterlichen Europa. Spielmannsweisen aus 

Deutschland, Frankreich und Spanien  

19:30 Uhr Interaktives Gesprächskonzert  

Die von Norbert Rodenkirchen inhaltlich entworfenen interaktiven Musik-

Mitmachstation in der Ausstellung „Ritter und Burgen“ wird an diesem Abend live 

präsentiert. Die Musiker Tobias Schlierf und Norbert Rodenkirchen stellen eine 
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Vielzahl mittelalterlicher Instrumente vor und demonstrieren, wie sich daraus die 

Mitmachstation entwickelt hat. 

Kosten: 15 €, ermäßigt 12 €.  

 

Sa 16.2.2019 KulturDinner Haute 

Cuisine am Königshof 

18:30 Uhr  

In der Ausstellung „Europa in 

Bewegung“ begeben Sie sich auf 

eine spannende Reise ins 

Frühmittelalter und erhalten einen 

Einblick, wie Vernetzung ganz 

ohne digitale Medien funktionierte. 

Beim anschließenden Essen 

erfahren Sie wie man schon im 6. 

Jahrhundert die gesunde 

Ernährung geschätzt hat. Das 

Restaurant DelikArt interpretiert 

mittelalterliche Speisen neu und macht so das KulturDinner zu einem Erlebnis 

der Sinne.  

Kosten: 69 €, Frühbucher bis 31.12.2018 64 €. Keine Ermäßigung. 

 

So 12.5.2019 Familientag „Handwerk, Jagd und Rittertum“ 

11-17 Uhr  

Das Außengelände des Museums verwandelt sich in einen mittelalterlichen 

Marktplatz. Große und kleine Besucher erleben Täschner, Gürtler und 

Schumacher, Färber, Schildbauer und Bronzegießer bei der Arbeit und dürfen 

nach Herzenslust Fragen stellen. Hoher Besuch hat sich angekündigt, denn ein 

Ritter mit seinem Pferd wird erwartet. 

Kosten: Museumseintritt. Materialkostenbeitrag bei Teilnahme an Workshops. 

Tagesprogramm ab 1.3.2019 auf der Homepage. 

 

Alle Karten an der Museumskasse und bei BonnTicket inkl. VRS-Fahrausweis, 

zzgl. Systemgebühr. 

 

Das vollständige Rahmenprogramm und alle weiteren Informationen finden Sie 

auf der Homepage: www.landesmuseum-bonn.lvr.de. 
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KATALOG/ BEGLEITHEFT  

 

 

Zu der Ausstellung „Europa in Bewegung. Lebenswelten im frühen Mittelalter“ erscheint ein 

Begleitkatalog im Theiss Verlag. Hrsg. vom Landschaftsverband Rheinland, LVR-

LandesMuseum Bonn, Dr. Gabriele Uelsberg. Aus dem Engl. übers. von Karin Schuler und 

Andreas Thomsen. 2018. 208 S. mit 213 farb. Abb. und Kt., 22 x 26 cm, wbg Theiss, 

Darmstadt. 

Er ist im Museumshop für 22 Euro erhältlich, im Buchhandel 29,90 Euro. 

 

Als Ergänzung gibt es für den Rundgang durch die Ausstellung außerdem ein Begleitheft mit 

Zusatzinformationen. Das Heft kostet 3,50 Euro im Museumsshop und ist in Deutsch und 

Englisch erhältlich. 
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Fotomaterial 

 

Fotografien in Druckqualität finden Sie auf der beigelegten CD oder auch zum 

Herunterladen auf unserer Homepage im Pressebereich unter folgendem Link: 

http://www.landesmuseum-

bonn.lvr.de/de/presse/pressematerial_neu/pressematerial_neu.html.  

 

Alle Fotos sind urheberrechtlich geschützt und nur zur Berichterstattung über die 

Ausstellung „Europa in Bewegung. Lebenswelten im frühen Mittelalter“ freigegeben. 

Wir bitten um vollständige Nennung des Bildnachweises. Hoch aufgelöste Versionen 

der Fotos und weitere Auskünfte erhalten Sie von der Pressestelle.  

 

 

 

 

 

 

Plakat zu der 

Ausstellung „Europa 

in Bewegung. 

Lebenswelten im 

frühen Mittelalter“ im 

LVR-LandesMuseum 

Bonn 

 

Foto: Ungarisches 

Nationalmuseum, 

Budapest. 
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Teil des Schwertes 

von Kunagota. Foto: 

Ungarisches 

Nationalmuseum, 

Budapest. 

 
 

Schnalle. Awarisch. 

Foto: Ungarisches 

Nationalmuseum, 

Budapest. 
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Schwert von 

Kunagota. Foto: 

Ungarisches 

Nationalmuseum, 

Budapest. 

 

Teil einer Tiaria. 

Foto: Ungarisches 

Nationalmuseum, 

Budapest. 

 

Fingerring mit 

Goldmünze des 

byzantinischen 

Herrschers Phocas 

aus Vochem. Anfang 

des. 7. Jahrhunderts 

n. Chr. LVR-

LandesMuseum 

Bonn. Foto: J. Vogel, 

LVR-Landes-

Museum Bonn. 
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Die fränkische 

Grabstele von 

Niederdollendorf. 7. 

Jahrhundert n. Chr. 

LVR-Landes-

Museum Bonn. Foto: 

J. Vogel, LVR-

Landes-Museum 

Bonn. 
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Dose (Pyxis) mit 

biblischen Szenen, 

Elfenbein. 6. – 7. 

Jahrhundert n. Chr. 

LVR-LandesMuseum 

Bonn. Foto: J. Vogel, 

LVR-Landes-

Museum Bonn. 
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Daten und Fakten zur Ausstellung 

 

Ausstellungstitel 
und -dauer 

Europa in Bewegung 

Lebenswelten im frühen Mittelalter 

 

15.11.2018-25.8.2019 

 
Homepage http://www.landesmuseum-bonn.lvr.de/  

Ausstellungsort  LVR-LandesMuseum Bonn  
Rheinisches Landesmuseum für Archäologie, Kunst- und 
Kulturgeschichte 
Colmantstraße 14-16 
53115 Bonn 
Tel.: +49 (0)228 2070-351 
www.landesmuseum-bonn.lvr.de 
 

 
 
 

Direktorin LVR-LandesMuseum Bonn: 
Dr. Gabriele Uelsberg 
 
Ansprechpartner: 
Lothar Altringer 
Dr. Elke Nieveler 
Prof. Michael Schmauder 
 

Exponate / 
Leihgaben 
 

Ca. 300 Objekte 

Öffnungszeiten Dienstag bis Freitag + Sonntag: 11 bis 18 Uhr 
Samstag: 13 bis 18 Uhr 
 
Montag geschlossen 
 

Eintrittspreise  Erwachsene: 8 € 
ermäßigt: 6 € 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre: freier Eintritt 
Schulklassen: freier Eintritt 
 

Ticketvorverkauf 
 

Tickets zum Download: 
www.bonnticket.de  
 
Ticket-Hotline: 
+49 (0)228 502010 
Erhältlich auch an allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
 
Im Vorverkaufsticket ist die freie Hin- und Rückfahrt im 
öffentlichen Personennahverkehr des VRS 
eingeschlossen. 
 
Preise: 9,80 €, ermäßigt: 7,60 € 
Familienticket: 20,60 € 

mailto:stephanie.mueller@lvr.de
http://www.landesmuseum-bonn.lvr.de/
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(gültig für 2 Erwachsene und 2 Kinder unter 18 Jahren)  
 

Führungen   Führungen für Gruppen (max. 25 Personen): 60 €  
Schulklassen: 26 € 
 
Anmeldung und Buchung von Führungen: info@kulturinfo-
rheinland.de, Tel. 02234 9921-555 
 
 

Katalog 
Zu der Ausstellung „Europa in Bewegung. Lebenswelten im 

frühen Mittelalter“ erscheint ein Begleitkatalog im Theiss Verlag. 

Hrsg. vom Landschaftsverband Rheinland, LVR-LandesMuseum 

Bonn, Dr. Gabriele Uelsberg. Aus dem Engl. übers. von Karin 

Schuler und Andreas Thomsen. 2018. 208 S. mit 213 farb. Abb. 

und Kt., 22 x 26 cm, wbg Theiss, Darmstadt. 

Er ist im Museumshop für 22 Euro erhältlich, im Buchhandel 

29,90 Euro. 
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